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Generhaltung

• Bäume zeigen hohe genetische Vielfalt:
• Tanne ≠ Tanne, Fichte ≠ Fichte

• als Folge von Mutationen im Laufe der Entwicklungsgeschichte
• die meisten Mutationen sind neutral (ohne Auswirkung)

• zeigen ein Abbild gemeinsamer Entwicklungsgeschichte
• manche sind wichtig für die Anpassung

• an das Klima
• an den Boden

• wir wissen aber nicht, welche von den erfassbaren Mutationen 
neutral oder anpassungsrelevant sind ...



Gen-Varianten erhalten für die Zukunft

• lokale Genvarianten erhalten als „Sicherheitskopie“
• wenn Saat- und Pflanzgut knapp wird – eine gesicherte Quelle

• Anpassungen, die sich in manchen Gebieten entwickelt haben, 
können in Zukunft wichtig werden
• Klimawandel
• besseres Wachstum
• Resistenzen gegen Krankheiten und Schädlinge



EUFORGEN – forstliche 
Generhaltung in Europa

• European Forest Genetic Resources Programme seit 1994

• Baumarten-Netzwerke bis ca. 2008:
• Experten-Diskussionen zur Etablierung eines Netzes 

von Generhaltungs-Wäldern
• nationale Anstrengungen bündeln und 

standardisieren
• Berichtsbände online

• Online-Datenbank EUFGIS erarbeitet
• alle deklarierten Generhaltungs-Wälder in 

teilnehmenden Ländern



www.eufgis.org
aktuelle Karte der 
Generhaltungs-Wälder
 in Europa



Generhaltungs-Wälder

• Bestände mit (vermutlich) von Alters her einheimischem = 
„autochthonen“ Bestand

• stabile Besitzverhältnisse (oft öffentlicher Wald, aber nicht nur)
• Mindestgröße bzw. Mindestanzahl fruktifizierender Bäume
• natürliche Verjüngung (bzw. mit gesichert autochthonen Pflanzen)

• dann auch Holznutzung möglich
• kein störender „fremder“ Genfluss (Polleneintrag)

• gesicherte „eiserne Reserve“ für Saatgut
• können, müssen aber nicht gleichzeitig Saatgutbestände sein

• dadurch u.U. auch in Nationalparks etc. möglich



Punkte auf der Landkarte ...

• bisher nur grundlegende Daten vorhanden – 
• wo (Koordinaten, oft nur ein Punkt, oft ungenau; Seehöhe, 

Ortsbezeichnungen)
• was (Art des Waldes – Baumarten-Zusammensetzung)
• Größe (ha)
• Besitzstruktur (öffentlich/staatlich oder privat)
• Jahr der Etablierung
• Jahr des letzten Besuches





FORGENIUS –
neue Daten 

für forstliche 
Generhaltung 

in Europa

www.forgenius .eu

EU-finanziertes Forschungsprojekt



neue Daten durch FORGENIUS

• Verknüpfung mit Fernerkundung und Datenbanken
• Klima Vergangenheit und Zukunft
• Boden
• Satelliten



Messungen in 
ausgewähltem

Set, z.B.
Baumhöhen
von Tannen –

wo ist das 
Optimum?

farbige Punkte = im Projekt vor Ort vermessen



Klimadatensätze 
von CHELSA und 

WORLDCLIM

für jeden Bestand, auf Grundlage der Koordinaten



z.B. Bodenfeuchte Abweichungen – einzelne Jahre auswählbar



z.B. Biomasse des Bestandes – 
aus Satelliten-Daten
Erkärungen zu jedem Datensatz



Daten werden mit Projektende 2025 online gestellt



ein großer Teil der Generhaltungs-
Wälder ist zumindest teilweise 
charakterisiert worden bisher



Vorschau auf neue genetische Daten - Preview



Phänotyp – Physiologie des Holzes



modellierte Daten



risk of frost damage ... Abies alba ...
Frostrisiko von Tannenbeständen –
Bestände in den Zentralalpen sollten
angepasst sein!



Frostrisiko Tanne - Ostalpen
Problem in Österreich – geographische Daten sind absichtlich 
„verwischt“ wegen Bedenken von privaten Waldbesitzern ...



... aber im Waldentwicklungsplan 
sind Flächen genau auf Parzelle 
eingetragen



drought index – 
Dürre-Risiko
• Tanne

• blau – hohes Risiko

• diese Bestände sollten an 
Dürreperioden angepasst 
sein!



GCU originality - population specific Fst

wie stark unterscheidet sich 
ein Bestand vom Rest?
höhere Werte z.B. in Pyrenäen – 
isoliert seit Eiszeit



genetische „Tortenecken“ in Europa

Anteil an 
gemeinsamen 
Gen-Pools 
(gleiche Farben)
Tanne



genetische Cluster im Klima-Diagramm
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EUFGIS mit neuen FORGENIUS-Daten

• mit etwas Wissen über eigene Bestände kann abgeschätzt 
werden, inwiefern sie für Generhaltung auf österreichischem und 
europäischem Niveau wichtig sind
• siehe Vortrag Jonathan Feichter!

• suchen nach alternativen Herkünften im Klimawandel möglich



Verknüpfung mit FOREMATIS - Saatgutbestände
welche Saatgutbestände gibt es in der Nähe der Generhaltungs-Wälder?



inneralpine 
Tannen-
Saatgutbestände

langfristig sollten hier auch 
Tannen-Generhaltungs-Bestände 
ausgewiesen werden



Danke für die Aufmerksamkeit!

• Projektfinanzierungen durch Europäische Union – FORGENIUS
• www.forgenius.eu

• und RegioL und BFI Landeck

• Paschalina Matziarli (BFW) 
•  Karten und Grafiken

• Tester für neue EUGIS-Datenbank gesucht!
• Kontakt: berthold.heinze@bfw.gv.at
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